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I. •!

Das Bezirksgericht Untertoggenburg lässt anmit durch Bescbluss vom
18. September 1908 den unbekannten Inhaber des Kassabüchleins Nr. 375
der Scbulsparkasse Dicken, zugunsten von Jakob und Emil Zjwicker, Haus-
sohwendi bei St. Peterzell,. Wert per 1. Juli 1908 Fr. 110. 80, auffordern,
diese Wertschrift innert drei Jahren, vom 25, September 1908 an gerechnet,
'dem Bezirksgericbtspräsidiüm Untertoggenburg in Flawil vorzulegen, ansönst
.dieselbe als kraftlos, erklärt würde. |', "

P
' (W. 128")

Flawil, den 22. September 1908.,
1 Bezirksgerichtskanzlei Untertoggenburg.

Der unbekannte Inhaber von folgenden Titeln: ,4 Obligation -4"/« ä
Fr. 500, Nr. 196032, mit Coupons per 1. April'1909 und S, 4 Obligationen
*4 % Fr. ä 1000, Nr. 210459/62, mit Coupons per 1. April 1909 und 9, 2
Obligationen 4°/° ä Fr. 5Ö00, Nr. 210898/9, rfiit Coupons per 1. April 1909
und ff, alle auf die Schweiz. 'Volksbahk Bern, 1 Kassäsöbein Serie M
Nr.. .255 ä Fr. 5000, jnit Coupons per 30,. Juni 1909 und iE, auf die-.Spar-
und Leibkasse in Barn, wird gemäss Art. 851 O. R. hiermit aufgefordert,
dem Unterzeichneten diese Titel und Coupons binnen einer Frist von drei
Jahren, beginnend mit dem erstmaligen Erscheinen dieser Publikation im
Schweiz. Handelsamtsblatt, vorzulegen, widrigenfalls häcb Ablauf dieser
Frist deren Amortisation ausgesprochen wird. (W. 135")

Bern, den 3. November 1908.
Der Gerichtspräsident III i. V.: Bäschlin.

Par jugement du tribunal de premiere instance de Genöve, en date
du 9 novembre 1908, l'annulation des coupons äSörents aux cödules de la
Caisse Hypothöcaire de' Genfeve, öchus en 1905, portant les numäros 88202
ä 88206 inclusivement, a ötö prononcäe.

(W. 140) Dnmarest, greffler.

eommeree. MU.
I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal«

Zürich — Zurich — Zurigo
1908. 4. November. Unter der Firma Immobiliengenossenschaft Uto

hat sich mit Sitz in Z ü r i c h am 23. Oktober 19Ö8 eine Genossenschaft
gebildet, welche die Erwerbung, die Vermietung,Verwaltung und Verwertung
von bebauten, unbebauten, sowie zu überbauenden Grundstücken, sowie den
An- und Verkauf von Scbuldtiteln und den Betrieb sonstiger Immobilien-
und HypothekeDgescbäfte zum Zwecke bat. Mitglied wird, wer mindestens
einen auf den Inhaber lautenden Stammanteilscbein von Fr. 200 erwirbt.
Der Austritt erfolgt jederzeit durch schriftliche Anzeige an den Vorstand,
sowie durch Veräusserung der Anteilscheine. Erfolgt der Austritt nicht
durch gleichzeitige Uebertragung der Stammanteile, so erlöschen diese
und damit alle Ansprüche des ausgeschiedenen Mitgliedes an das
Genossenschaftsvermögen. Geht ein Stammanteilscbein z. B. durch Erbschaft auf
mehrere.Erwerber über, so können die Rechte der Mitgliedschaft nur von
einem derselben ausgeübt werden; Die Erwerber haben dem Vorstand
diejenige Person, welche die Mitgliedscbaftsrecbte ausüben soll,- schriftlich
zu bezeichnen. Die Mitglieder haben keinerlei Beiträge an die Genossenschaft

zu leisten. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur
deren Vermögen; jede persönliche Haftbarkeit- der Mitglieder..ist
ausgeschlossen. Von dem aus der Jabresrecbnüng nach Abzug der
Verwaltungskosten, allfälliger Verluste und erforderlichen Abschreibungen
sich ergebenden Reingewinne fallen 40—20 % dem Reservefonds und
40°/« dem Vorstande als Entschädigung für seine Bemühungen zu.
Der Ueberschüss wird; soweit nicht die Generalversammlung eine andere
Verfügung trifft, als Dividende an die Genossenschafter nach' Massgabe

ihrer Stammanteile verteilt. Die Organe der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung, der Vorstand von 3—5 (gegenwärtig ,3)
Mitgliedern, ein Verwaltungsrat von 5—44 Mitgliedern und die Kontrollstelle.
Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen und es führen der
Präsident oder der Vizepräsident je mit einem Woltern Mitgliede des
Vorstandes oder dem Verwalter kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift,
Präsident ist Jakob Meyer, Notar, Von uiid in Dottikon (Aargäu);
Vizepräsident: Arnold Meier, Notar, von Bachenbülacb, in Zürich IV; Schriftführer

: Arnold Glpor, Advokat, von Le'utwil, in Zürich I. Ein Verwalter ist
hoch nicht gewählt. Gescbäftslokal: Bahnhofstrasse 48, Zürich I.

Bern — Berne — Berns
Bureäu Bern,

4908. 6. November. Der Verein Postmusik Bern in Bern (S. H. A. B,
Nr. 348 vom 20. August 4906, pag. 4389) hat am 24 Mai 4908 seine
Statuten revidiert und dabei folgende Aenderungen der publizierten
Tatsachen getroffen: Der Verein bezweckt, den eidgenössischen Angestellten
Gelegenheit zu bieten, sich in der Musik auszubilden und somit auch
junter denselben für Pflege und Hebung der Volksmusik zu wirken. Ferner
macht sich die Gesellschaft zur Aufgabe, bei festlichen oder sonstigen
Anlässen, wie auch bei wohltätigen und gemeinnützigen Veranstaltungen
der Berufsverbände des Post-, Telegraphen- und andern eidgenössischen
Verkebrspersonals zur Verschönerung und Unterhaitang beizutragen und
mitzuwirken. In der innern Tätigkeit pflegt sie die Geselligkeit und
Kameradschaft unter den Mitgliedern. Der Verein besteht aus Aktiv-, Passiv-,
Ehren- und Freimitgliedern, a. Als Aktivmitglieder werden aufgenommen
Angestellte oder Beamte der Post-, Telegraphen- und übrigen eidgenössischen

Verwaltungen. Auch andern unbescholtenen Bürgern ist der Eintritt
gestattet ; ein 'solcher muss jedoch ein der Gesellschaft passendes Instrument

beherrschen oder sonst genügende musikalische Kenntnisse besitzen.
•Die Aufnahme erfolgt durch Unterzeichnung des Anmeldeformulars nach
einer Probezeit von wenigstens 4 Wochen und stattgefundener Prüfung
durch den Direktor, b. Passivmitglied ist jede unbescholtene Person,
welche den Verein mittelst eines jährlichen Beitrages von mindestens
Fr. 3 unterstützt, c. Zu Ehrenmitgliedern können solche Personen ernannt
jwerden, welche sich um den Verein besonders verdient gemacht haben.
Sie geniessen die gleichen Rechte wie Aktivmitglieder, sind jedoch jeder
,finanziellen Leistung enthoben, d. Zu Freimitgliedern können Passivmitglieder
• und andere Bürger bezeichnet werden, welche durch nützliche Betätigung
• oder Dienstleistungen dem Verein zur Seite stehen. Sie sind gleich
berechtigt wie Passivmitglieder, aber von der Beiiragpfliqbt befreit. Ein
freiwilliger Austritt ist nur nach dreijähriger, Mitwirkung und vorausgegangener

• dreimonatlicher Kündigung jeweilen auf Ende eines Jahres gestattet.- ,Wer
entgegen dieser Bestimmung aus dem Verein austritt, bat eine Austritts-
gebtibr von Fr. 20 zu bezahlen. Die Mitgliedschaft gebt ausser duroh
freiwilligen Austritt verloren durch Ausschluss in den in Art 44 der Statuten
bestimmten Fällen und den dort genannten Folgen! Die Organe des Vereins
sind: a. Die Hauptversammlung und Quartalsitzungen; b. der Vorstand;
c. die Musikkommission; d. der Direktor. Für die Verbindlichkeiten des
Vereins haftet nur das Vereinsvermögen und es können einzelne Mitglieder
für allfällige Vereinsschulden nicht belangt werden. An Stelle des
zurückgetretenen Sekretärs Alfr. Gerber wurde in der Hauptversammlung vom
23. Februar 4908 gewählt: Paul Luginbühl, von Aeschi. Gescbäftslokal:
Cafö Eilgut, Bern.

6. November. Dje Firma M. Honteil, Wein- und Spirituosenhandlung
in Bern (S. H." A. B. Nr. .81 vom 4. April 4908, päg. 566) ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erlöschen.

6. November. Hans Senn, von Maisprach (Kt Baselland), und Fritz
Rüefli, von Hengnau, beide in Bern wohnhaft, haben unter der Firma
Senn & Ruefli in Bern eine Kollektivgesellscbäft eingegangen, welche am
4. November 4908 begonnen hat. Natur des Geschäftes: Wein- und Spirituosenhandlung,

Schauplatzgasse 30, Bern.

Bureau Biel,
7. November. Die Genossenschaft unter der Firma Baumeisterverhand

von Biel in Biel (S. H. A. B. Nr." 239 vom 24. September 4908) hat in
ihrer Generalversammluung vom. 23. Oktober 4908 am Platze ihres
bisherigen demissionierenden Präsidenten als Präsident gewählt: Hans Bösiger,
von Herzogenbuchsee-Graben, Baumeister in Biel.

Bureau Blankenburg (Bezirk Obersimmenthal).
7. November. Inhaber der Firma J. Zwahlen-Bächler in Lenk ist

Johann Zwahlen-Bächler, von Matten bei Interlaken, Hotelier in Lenk.
Natur des! Geschäftes: Betrieb des Hotels zum Sternen in Lenk.

Bureau.de Delemont.
6 novembre. Sous le nom.de Societe Jurassienne de developpement

(Jurassischer Verkehrsverein) il est fondö une sociötö dans Je sens
des art. 746 et suivants C. O. qui a son siöge au domicile du president du
comitö central, actuellement ä Delömont, et pour but de contribüer ä l'em-
bellissement de toutes les contröes du Jura hernols, d'en faire counaitre
les heautös et les sites remarquables et d'y ättirer les ,touristes nationaux
et etrangers. Elle peüt se födörer ävec des sociötös suisses poursuivant le
möme but. Ses Statuts sont datös dn 49 jüillet 4903. La sociötö se
compose:.4) Des particuliers; 2) des communes; 3) des sociöt'ös d'emhellisse-
ipent'locales. Les soeiötaires sont astreints au paiement d'une cotisätion de
fr. 4 au minimum poür les partiöuliers; de fr. 40 pour les communes et
söciötös d'einbellissemeht et de döveloppement, L'entröe dans la soeiöte
et la sortie ont lieu sur demande presentöe, par öcrit, au comitö central.
Les publications de la societö ont lieu dans les dlfförents journaux du
Jura bernois. Les organes • de la sociötö sont: L'assemblöe generale des

umembre's de la sodiöte .et un comitö central composö de ,45 memhres,
nommes ä raison de 2 inembres par district, plus, le ,president central.
La sociötö est valahlement engagee par les'signatures collectives du president

et du secretaire. Le pr6sideüf du hömite central, äu domicile duquel
la söciete a son siöge, est Albert Joray, nbtaire, deBelprabon, äDe|emont;
le Secretaire, le Dr. Arnold Rossel, 'depute, öriginaire de Preies, y domi-

rlbilie.
Bureau Interlaken.

7. November. Die. Firma J. Matti, Grand Hötel des Alpes & Palace-
Hotel in Interlaken (S. H. A. B. Nr. 228 vom '44. 'Juni 4902, pag. 909)
ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.
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.ft. .j,' Bureau de Porrentruy.
7 novembre. La sociötA Fanfare de Courchavon, & Gourcbavon (F. o. s.

du c. des 17 deoembre 1901; n° 20, page 1677, 1« mäi 1903, n* 176, ;

page.701, et 24. octobre 1908, n° 265, page 1834), a 6t6 66clar6e dissoute
par döoision de Tassemblde gönörale do 13 octobre 1908 et est en consö- '

qnence radide dans Je registre du commerce.

Bureau de Saigndegier (district des Franches-Montagnes).
7 novembre. La raison Alcide Loriol, aux Barriöres, commune.de

Noirinont, epicerie et vins et biöre en gros (F. o. s. du e. du 9avrill902,
n° 138, page550) est dteinte ensuite de cessation de commerce; l'actif et
le passif sont repris par Ja maison «Löon Loriol», aux Bärriöres; la raison
«Alcide Loriol» est radide.

Le chef de la maison Leon Loriol, aux Barridres, commune de
Noirmont, est .Ldon Loriol, originaire de Cbarmoille, demeurant aux Barridres;
il reprend l'actif et le passif de la maison «Alcide Loriol». Genre .de com-
merce: Epicerie et vins et bidre en gros. Bureaux: aux Barrieres.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1908. 4. November. Inhaber der Firma J. Schmid-Dommann Waschanstalt

in Luzern ist Josef Schmid," von Dietwil (Aargau), in Luzern.
Wasch- und Bügelanstalt mit Dampfbetrieb. Taubenhausstrasse 8, o.

5. November. Die Firma Leop. Moser, Möbelhandlung, in Luzern
(S. H. A. B. Nr.. 376 vom 3; Oktober 1904, pag. 1502) ist infolge
Verzichts des Inhabers erloschen. i ^

5. November. Leopold Moser, von Hitzkirch, und Rudolf Eggemann,
von Thun, beide in Luzern, haben unter der Firma Leop. Moser & Cie.
in Luzern eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche mit 1. November
1908 begonnen bat. Möbelfabrik, Zenträlstrasse 44.

5. November. Inhaber der Firma I. Gutglück in Luzern ist Isaac
Gutglück, von Siedletz .(russisch Polen), in Luzern. Mercerie und Bon-
neterie en gros. Kaufmannw.eg 27.,

6. Novemher. Centralscliweizerische Uhrmacher-Verband mit Sitz
in Luzern (S. H. A. B. Nr. 282 vom 6. Juli 1905, pag. 1125). An der
Vorstandssitzung vom 30. Juni 1908 wurde infolge Rückgang der
Mitgliederzahl unter 10 die Auflösungs,des Vereins beschlossen, die Firma ist
daher erloschen.

7. November. Unter dem Namen Gemeinnützige Gesellschaft der
Stadt Luzern 'gründet sich" mit Sitz in Luzern auf unbestimmte Dauer
ein Verein zum Zwecke der Währung der Interessen der Volksbildung,
des Gewerbefleisses und der Armenpflege. Die Statuten sind am 19.
Dezember 1890 beschlossen und seither bezüglich der.Zahl der Mitglieder
des Vorstandes abgeändert worden. Die Mitgliedschaft kann von jedem
unbescholtenen Bürger durch Anzeige beim Vorstand erworben werden,
der zur Förderung des Zweckes des Vereins mit Rat und Tat beizutragen
sich verpflichtet. Die Aufnahme geschieht durch Stimmenmehrheit Jedes
Mitglied bat einen Jahresbeitrag von mindestens Fr. 2 zu entrichten. Der
Austritt geschieht auf freiwillige Erklärung hin, durch Ausschluss und
Tod. Die Organe des Vereins'sind:' Ein Vorstand von 5 Mitgliedern und
fuhrt namens des Vereins der Präsident oder Vizepräsident mit dem Aktuar
oder Kassier in kollektiver Zeichnung die verbindliche Unterschrift Präsident

ist Ernst Duclöux, von Läöftfüburg; Vizepräsident ist Melchior Scbtir-
männ, von Luzern; Aktuar: Anton Ehrler, von Küssnacht (Schwyz) und
Kassier: Friedrich Berner, von Zürich; alle in Luzern.

7. November. Die Firma Curti & Cie. in Luzern (S. H. A. B. Nr. 3
vom 5. Januar 1903, pag. 9 und dortige Verweisungen) hat die Natur des
Geschäftes auf Weinhandel ausgedehnt. I

Freiburg — Fribourg — Friborgo

Bureau d'Estavayer.
1908. 29 octobre. La maison Philomene. Stern, aux Arbognes, riere

Montägny-les-Monts (F. o. s. du c. du 1er fövrier 1894, n° 23, page 91)
est radiee ensuite du döcös de: son chef. L'actif et le passif seront repris
par la societö «Stern et Gendre».

29 octohre. Fernand Stern ffeu Alexandre, de Montagny-les-Monts et
Fribourg, et Edouard Gendre, ffeu Joseph', de Montagny-la-Ville, les deüx.ä
Montagny-les-Monts, ont constituö, aux Arbognes, riöre cette localite, sous
la raison sociale Stern et Gendre, une soeiöte en nom collectif, qui
commence dös ce jour. Genre de commerce: Scierie, huilerie et commerce
de bois. Cette soeiöte reprend l'actif et le passif de la raison «Philomöne
Stern» radiöe ce jour.

29 octobre. Le chef de la maison Hri Etter, ä Estavayer, qui a
commence le 3 janvier 1908, est Henri Etter "ffeu Samuel, d'Oberried, domicilii

ä Estavayer. Genre de commerce: Moulin; scierie, huilerie et
commerce de bois.

Bureau de Fribourg.
7 novembre. La raison Max Folly, cafetier ä Fribourg (F. o. s. du c.

1903, page 1541) a cesse d'exister ensuite de renonciation du titulaire.

Basel-Stadt — Bäle-Vllle — Basllea-Cittä
' k i "

y-

1908. 6. November. Die Firma Fechtschule Eugen Meier in Basel (S. H.
A. B. Nr. 414 vom 31. Oktober 1904, pag. 1654), ist infolge Verzichtes
des Inhabers erloschen. 1

7. November. Die Firma Ph. Plachner in Basel, Restaurations- und
Wirtscbaftsbetrieh (S. H A. B. Nr.'250 vom 8. Oktober 1907, pag. 1741)
ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

7. .November, Die Firma A. Bollag-Wildenstein in Basel, Ausstattungsmagazin,

Engroslager von Leinen und Baumwollgarnen," Fabrikation von
Bett- und Damehleibwäscbe (S. H. A. B. Nr. 349 vom 12. September 1904,
pag. 1394) ist infolge Konkurses des Inhabers von Amteswegen gestrichen
worden. •

' •
i >

St. Gallen — St-Gall San Gallo

1908. 6. November. Die Firma P. Hock & Sohn in Neudorf, Gde.
Tablat (S. H. A.J B. Nr. 490 vom 30. Dezember 1904, pag. 1957) erteilt
Einzelprokura an Theodor Hook, von' St. Gallen, in Neudorf-Tablat. '

7. November. Unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Berschis
besteht mit Sitz in Berschis (Gemeinde Wallenstadt) eine nach Massgabe
von Titel 27 des Schweizerischen Obligationenrechtes auf unbestimmte
Zeitdauer konstituierte Genossenschaft, welche bezweckt, durch
Ankauf oder Haltung von Stieren und Kühen reinster Abstammung der
Braunviehrasse die Viehzucht zielbewusst und rationell,zu betreiben und
durch Aufzucht von Jungvieh und Führung eines Zuchtregisters einen un-
rüglichen Abstammungsnachweis für die Absatzgebiete zu liefern, zur

Förderun», bester Verwertung der Züchtungsprodukte. Die Statuten datieren
vom 31. August 1908. Der gegenwärtige Eintritt in die Genossenschaft ist
bedingt durch die Unterzeichnung der Statuten und die Einlösung wenige
stens eines Anteilscheines. " Spätere Aufnahmen erfolgen durch Bescbluss
der Hauptversammlung. Die .Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen
Austritt, Konkurs und Ausschluss. Im übrigen steht jedem Mitglied der
Austritt frei; derselbe kann jedoch nur am Schlüsse eines Rechnungsjahres,
nach vorausgegangener dreimonatlicher Kündigung erfolgen. In Todesfällen

gebt die Mitgliedschaft an die Erben des ersten oder zweiten Grades
-eines Genossenschafters über, sofern diese sich heim Antritt der,Erbschaft
als Genossenschafter anmelden. Bei Austritt oder sonstigem Verlust der
Mitgliedschaft der' Genossenschaft Ausschluss vorbehalten —'bat das
betreffende Mitglied oder sein Rechtsnachfolger keinen andern Anspruch
an das Vermögen der Genossenschaft, als auf die Rückzahlung seines
Geschäftsanteiles, welcher nach Verhältnis seiner Anteilscheine und auf
Grund der Bilanz des betreffenden Rechnungsjahres festzustellen is$.
Mitglieder, welche den Bestimmungen der Statuten nicht nachkommen,
können aus der Genossenschaft ausgeschlossen werden und verlieren
dabei alle Ansprüche an das Genossenschaftsvermögen. Die ihr Erreichung
der Genossenschaftszwecke erforderlichen Mittel werden gebildet wie folgt:
1) durch die Einlösung von Anteilscheinen durch die Genossenschafter,
welche auf Fr. 20 festgesetzt jind; 2) durch die Gebühren, welche für
jede Einschreibung eines Stückes Vieh in das Zucbtregister zu entrichten
sind, die Gebühr für ein Muttertier beträgt Ff. 2, diejenige für ein Stück
Jungvieh Fr. 4; 3) durch die Gebühren für das Bespringen eines
weiblichen Tieres durch den Genossenschaftsstier; 4) durch die den
Genossenschaftsstieren zufallenden Prämien; 5) durch die Prämiensumme, welche
anlässlicb der Beständeprämierung den Genossenschaftsstieren'zuerkannt
wird; 6) durch die Bundes- und Staatsbeiträge, die der Genossenschaft als
sqlpher zufallen; 7) durch Bussen; 8) soweit nötig durch Anleihen, für
w'elicbb die Mitglieder solidarisch haften. Im übrigen haftet für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft nur das Vermögen derselben. Die Organe
der Genossenschaft1 sind: Die Hauptversammlung, die Kommission, die
Expertenkommission und die.Rechnungsrevisoren. Bei allfälliger Auflösung
der Genossenschaft erfolgt die Verteilung des Vermögens nach Massgabe
der Anteilscheine. Der Vorstand besteht aus 5 Mitgliedern, und es führt
der Präsident kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Genossenschaft Die Kommission ist gegenwärtig

bestellt wie folgt: Anton Hobi. jun., Präsident; Franz Manhart,
Vizepräsident und Aktuar; Josef Gubser, Kassier; Jobaün 'Giger und
Christian Manbart; alle in Berschis-Wallenstadt; letztgenannte zwei
Mitglieder sind Beisitzer!

7. November. Unter der Firma Schweinezucht-Genossenschaft Eggers-
riet besteht iinit Sitz in Eggersriet eine auf unbestimmte Zeitdauer,
nach Massgabe von'.Tite) 27 des Schweiz. Obligatiönenrechtes konstituierte
.Genossenschaft, welche die Hebung und Verbesserung der Schweinezucht,

Züchtung eines frühreifen, raschwüchsigen, feinknochigen
Fleischschweines von weisser Farbe, feiner Haut, formvollendetem Körperbau,
verhältnismässig grossem Gewicht, hinreichender Fruchtbarkeit und
Dauerhaftigkeit,' sowie die Förderung des Absatzes bezweckt. Die Statuten
datieren vom 31. Januar 1905. Der gegenwärtige Eintritt in die Genossenschaft

bedingt die Unterzeichnung der Statuten und .die Einlösung wenigstens'

eines Anteilscheines. Für die Zukunft kommt noch hinzu die
Aufnahme durch Kömmissionsbescüluss und die nachträgliche Genehmigung
durch die Hauptversammlung. Ein Genossenschaftsanteil.,beträgt Fr. 10.
Jeder Genossenschafter, bat zum mindesten einen solchen:'Änieil zu
übernehmen und innert 4 Monaten wenigstens ein.Mutterlier l.'Klasse
einschreiben zu lassen. Die Mitgliedschaft wird eingebüsst. durch freiwilligen
Austritt, Tod, Konkurs oder Ausschluss. Jedem'Mitglied steht der Austritt
frei; derselbe kann jedoch nur auf den Schluss eines Rechnungsjahres
erfolgen und muss wenigstens drei Monate vorher dein Präsidenten schriftlich

angezeigt werden. Mitglieder, welche den Bestimmungen der Statuten
nicht nachkommen, können durch Bescbluss der Hauptversammlung aus
der Genossenschaft ausgeschlossen werden, und verlieren dadurob jeden
Anspruch auf den Genossenschaftsanteil. Bei Austritt oder sonstigem Verlust

der Mitgliedschaft (Ausschluss vorbehalten) hat der Austretende oder
Rechtsnachfolger keinen andern Anspruch an das Genossenschaftsvermögen
als auf Rückzahlung seiner Anteilscheine obne Zins, welche, falls das
Genossenschaftskapital nicht mehr völlig vorhanden sein sollte, der Bilanz
des letzten Rechnungsjahres entsprechend in ihrem Werte zu,reduzieren
sind. Das zur Erreichung der Genossenscbaftszwecke erforderliche Kapital
wird aus den einbezablten Anteilscheinen und den Einschreibegebühren
ins Zuchtregister, sowie den Eintrittsgeldern, ferner aus den Sprunggeldern,

den Bundes- und Staatsbeiträgen, den Prämien und aus freiwilligen
Beiträgen und abfälligen Bussen beschafft. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet ausschliesslich das Vermögen derselben; eine
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Hauptversammlung, die Kommission und die
Rechnungsrevisoren. Der Zeitpunkt der Hauptversammlung wird den
Mitgliedern drei Tage vorher durch Anzeigekarten unter Angabe der
Traktanden bekannt gegeben. Die Kommission besteht aus drei Mitgliedern,
und es führt der .Präsident kollektiv mit dem Aktuar die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Genossenschaft. Die Kommission ist zurzeit 1

folgenderweise 'zusammengesetzt: Franz Anton Künzli, von Gossau, in
.Eggersriet, Präsident; Franz Josef Egger, von und in Eggersriet, Aktuar;
Alois Bischof, von und in Eggersriet, Kassier und Vizepräsident.

Thurgau — Thurgovie — Thurgovia
1908. 2. November. Der Inhaber der Firma Otto Vogt, Käserei in

Räuchlisberg (S. H. A. B. Nr. 169 vom 23. Mai 1899, pag. 683) hat
den Wohnort und den Sitz des Geschäftes von Räuchlisberg nach S c h o -
cherswil verlegt.

3. November. Inhaber der Firma Aug. Roth-Winkler in Amriswil ist
August Roth-Winkler, von Kesswil, wohnhaft in Amriswil. Gästhofbetrieb
mit Münch.-Bierdepöt. Zur'Walhalla.

4. November. Inhaber der Firma G. Oswald in Aadorf ist Gottfried
Oswald, von und wohnhaft in Aadorf. Schifflistickerei.

4. Novemher. Die Firma Adolf Zürcher, Käsefabrikation, in Biessen-
hofen (S. H. A. B.- Nr. 447 vom 26. November 1904, pag. 178.5) ist infolge

- Aufgabe des Geschäftes erloschen.
5. November. Inhaber der Firma Otto Seger in Amriswil ist Otto

Segei, von Ermatingen, wohnhaft in Amriswil. Baugeschäft.
5. November. Inhaber der Firma U. Ammann Heuhähdler in Tausendlist,
Gemeinde Wittenwil, ist Ulrich Ammann, von Wittenwil, in Tausendlist.

Heu-und Obsthandel.
5. November. Käsereigenossenschaft Birwinken in Birwinken (S.H.A.B.

Nr. 363 vom 23. Novemher 1899, pag.,, 1462; Nr. 107 vom.25. März 1901,
pag. 425, und Nr. 300 vom 20. Juli 1905, pag. 1198). Die Genossenschafter
haben in ihrer Generalversammlung vom 11. Oktober 1908 eine Revision.
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der Statuten-vorgenommen, wobei folgende Aenderüng :zu verzeichnen ist: j

Die Vertretungsbefugnis .der Genossenschaft wird ausser dem Präsidenten •

und dem Aktuar auch vom kassier ausgeübt; dieselben führen die rechts-
verbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft durch gemeinschaftliche

Zeichnung Aus dem .Vorstande ist Jakob Keller ausgetreten; an
dessen Stelle ist in denselben gewählt worden: Jakob Altwegg, von
Gontershausen, in Birwinken, zugleich Aktuar. Als Präsident des
Vorstandes*1wurde gewählt: Albert Sager, bisheriges Vorstandsmitglied, und
als Vizepräsident und Kassier: Hermann Wittwer, bisher Aktuar. Die
übrigen publizierten Tatsaohen bleiben unverändert 1 "

6. November. Die Firma Johann Müller, Käserei, in Remensberg-
Wuppenau (S. H. A. B. Njp. 298 vom 3, Dezember 1907, päg, 2059) ist
infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

6. November. Die Firma Johs Müller, Stickerei, Holz-, Spezereiliandlung
UDd Landwirtschaft, in Räuchlisberg (S. H. A. B. Nr. 185 vom 12. September
1891, päg 752) ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen.

6. November. Inhaber der Firma J. Weber-Straub in Amriswil ist
Johann Weber-Straub, von Opfershofen, wohnhaft in Amriswil. Handel in
Möbel und Aussteuerartikeln; Restaurant: Zum Marktplatz. •

6. November. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma J. Am-
mann & Cie,, Wagenfabrikation, in Ermatingen (S. H. A. B. Nr. 147 vom
2. Mai 1902, pag. 693) ist der Kommanditär Heinrich Scbiess ausgetreten
und dessen Kommanditbeteiligung von Fr. 20,000 erloschen; an dessen
Stelle ist als Kommanditär mit dein Betrage von vierzigtausend Franken
(Fr. 40,000) eingetreten Heinrich ,Flügel-Hauser, von und in St. Gallen.

7. November. Inhaber der Firma Aug. Anderes in Guntersbausen bei
Aadorf ist August Anderes, von Engishofen, wohnhaft in Guntershausen.
Käserei.

7. November. Inhaber der Firma Hans Hofstetter in Biessenhöfen ist
Hans Hofstetter, von" Langnau (Kt. Bern), wohnhaft in Biessenhöfen.'

'Käserei.
Tessln — Tessin — Tlcino ,i

Uffcio dt Locarno.
1908. 7 novembre. Eduard Gottlieb Siebenmann e moglie Lina, da

Aarau, canton Argovia, domiciliati in Orselina, banno costituito, a datare
dal 20 luglio 1908, una societä inr> nome oollettivo, colla ragione sociale
G. & L. Siebenmann con sede in Orselina. Genere di commercio: Hötel-
Pension Siebenmann. ~ t

Waadt — Yand — fand
Bureau de Lattsonne. i

1908. 5 novembre. La maison Mine. Alf. Rossier, ä Lausanne (fabrique de
s fleurs et plumes) (F. b, s. du c. du 29 septembre 1903) fait inscrire
qu'elle a tracsfbre son magasin' de la Rue Neuve 2 ä la Rue du Grand
Pont n° 6.

' 5 novembre. Le chef de la maison Sei. Annen, ä Oucby, Lausanne,
est Samuel Annen, de Gessenay, domicilii ä Lausanne, Ouoby. Genre de
commerce: Laiterie. Magasin: A Öuchy, ä l'enseigne «Laiterie d'Oucby».

5 novembre. Le chef de la maison A. Bernard, ä Lausanne, est
Auguste Bernard, de Coligny (Aih, France), domicilii 4 Lausanne. Genre de
commerce: Coiffeur-Parfumeur. Magasin: Avenue Rücbönnet n° 13.

5 novembre. Le- chef de la maison'°L. Meystre, ä Lausanne, est
Louise Meystre, de Correvon, domicilibe ä Läusanne. Genredecommerce: -

Exploitation d'nne pension de demoiselles, Clos Java 5, Avenue Florimont.
5 novembre. Berthe de.Giez, de Peney-Vuitteboeuf, et Therese Gornuz,

de.Lutry, les deiix domiciliees ä Lausanne, ont constitüb.sous la.-raison
sociale B. de Giez & Cornuz, une socibte en nom collectif ayant son sibge
ä Lausanne et qui a commencb le 1er janvier 1908. Genre de commerce:
Exploitation djun pensionnat de demoiselles, Villa de Giez, Avenue des Alpes.

o novembre. Le chef de • la maison J. N. Favre, ä Lausanne, est
Jenny-Nancy Favre, de Lucens, domicilibe ä Lausanne. Genre de
commerce : Exploitation d'un pensionnat de demoiselles, Campagne Les Bergibres,
Beaulieu.

6 novembre. La maison A. Dufour-Moret, ä Lausanne (Ameublements,
achats, vente et location de meubles) (F. o. s. du c. des 2 märs 1904 et
11 dbcembre 1907), fait inscrire qu'elle a renönce ä l'exploitation de son
magasin de la Route d'Ecballens, Tonnelles 22.

6 novembre. Le chef de la'maison M. Gerber, ä Lausanne, Oucby,
est Mathilde hbe Cbopard; veuve de Frbdbric Gerber, d'Aarwangen, domi-
cilie, ä Ouchy, Lausanne. Genre d'affaires: Exploitation d'un pensionnat
de demoiselles, ä Oucby, «Villa Souvenir®.

6 novembre. Le chef de la maison L. Friedrich-Sandoz, ä Lausanne,
est Louise-Augusta nee Sandoz, veuve d'Adolpbe Friedrich, de Staufen
(Argovie), ' domicilibe ä Lausänne. Genre" d'affaires: Exploitation d'un
pensionnat de demoiselles, Villa Pierrefonds, Avenue des Alpes.

.vi

Bureau de Morges. '
7 novembre. La societe. en nom collectif Massou freres, ä Ecublens

(F. o. s. du c. du 8 novembre 1894, n° 242, pag. 994, et du 11 janvier
1900, n° 10, pag. 39) -. est dissoute ensuite du dbcbs de l'associe Jules-
Charles Masson, La maison est rädibe. L'actif et le passif sont repris par
la maison ci-apres.

Le chef de la maison Armand Masson, ä Ecublens, est Armand Mas-
sod, d'Ecublens, ,y domicilie. Genre de commerce: Entreprise de bätiments
en tous genres. Bureaux et chanliars: Renens-Gare ribre ECublens. Cette
maison reprend l'actif et le passif de la socibtb en nom collectif «Masson
frbres», •'

Genf — Geneve — Ginevra '»

1908. 6 novembre. La raison Jh Pugnat, ä Geneve (F. o. s. du c. du
20 avril 1905, page 674), est radibe ensuite de l'entrbe du titulaire dans
('association ci-aprbs contractee. La procuration confbrbe ä Charles Pugnat
est bteinte.

Joseph Pugnat, pöre, et Charles-Joseph Pugiaat fils, tous deux de Genbve
et y domicilies, ont constitüb ä Genbve, sous la raison sociale Jh Pugnat
et Iiis, une socibte en nom collectif qui a commencb lelBr novembre 19Ö8, '

et a repris la suite des affaires, ainsi que l'actif et 'le passif, de la maison
radibe; .-'Genre d'affaires :' Cömmerca de fers,'" mbtaux et quincaillerie.
Bureän et magasin: 36, Rue de lä Croix d'Or. 'Entrepöt: 11, Glacis de Rive.

6 novembra L'„H6tels-Office" Bureau international ponr la vente,
achat et location d'hötels, assooiatioh äyant son sibge ä Genbve (F. o. s.
du c. du 30'janvier 1903, page 146) a. dans son assemblbe gbnbrale du
10 octöbre 1908, nommb Auguste Kupfer, domicilib ä Genbve, membra de

-son comitb directeur, en remplacement de Ch, Nicole.

6 novembre. Dans sop ..assemblbe dq„30 septembre 1908, la Societe
Jmmobiliere Mail-Medecine, lettre E. F., socibte anonyme ayant son. sibge
4 Pläinpaläis (F. o. s. >du c. cih 23 Ibvrier'19Ö7, page 303),' a.nommb
Arthur. Boissonnas, Engbne, Henssler et William Henssler, tous trois ;archi-
tectes, demeürant ä Genbve, membres de son consbil d'adminiistration,
en remplaoement de Rooh Zoppino,^ Charles-Eugene .Isaac, Gaston Le Cerf,
Antoine Leclerc et Henri Maillard, 'dbmissionnaires.

6 novembre.. Dans son: assemblbe du 30 septembre 1908, la'Societe
i
Immobiliere Mail-Medecine, Lettre G., socibte anonyme ayäht son sibge ä
Plainpalais (F. o. s. du c. du 23 fbvrier 1907, page 303), a nommb Arthur

'Boissonnas, Eugbne Henssler et William Henssler, tous trois arcbitectes
demeürant ä Genbve, membres de son conseil d'administration, eü
remplacement de Rdcb Zoppino, Charles-Eugbne Isaac, Gaston Le Cerf, Antoine
Leclerc et Henri Maillard, dbmissionnaires. ,J

• .'I '"J KK
' ' • i »/

Eidg. Amt für geistiges Eigentum — Bnrean federal de la propria intellectteDc

Marken. — Marques

Eintragungen. — Enregistrements
ar* 24533. — 7 novembre 1908, 8 h.

Fritz Nadenbousch, fabricant,
4.

Neuchätel (Suisse).

Elixir^et poudre dentifrices.
(Reuouvellement du n° 2475.)

»• 24534. — 7 novembre 1908, 8 h."
Fritz Nadenbousch, fabricant,

irr: ' il- ;Neuchätel (Suisse).

Elixir et pondre dentifrices.

o ~

JTr. 24535. — 7. November 1908, 8 Uhr.

Otto L. Benzinger, Kaufmann^-
Wiesbaden (Deutschland).

Reinignngsmasse znm Reinigen von Geweben.

„Quarin"
BTr. 24536.'— 7. November 1908, 9 Uhr.

R. Baur & Söhne, Fabrikanten,
Beinwil a. S. (Schweiz).

Ronts - Zigarren.
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Aktiva Vi K-i \ a-
.Fr..

4;ooo,ooo
'2,090,'693

296,000
80,ö00:

ct.

23
• i >

t 182,000 —
227;553'-
46,078

a<
'83

' rr

853,87a 21

15,551 47

7,791,746 77

Basler Transport -Versicherungs Gesellschaft in Basel
Bilanz am 31. Dezember 10O7
r* t |• |

•
Passiva

llf> ii:.
Verpfköfeungsscheine der Aktionäre. '

7Bestand an Effekten.' : 'c i11-' v
D'äMfeheh auf Hypothek. 1

Immobilien St. Elisäbeth'enstrasse Nr. 53 (Brand-Adäekuranz
Fr. 68,000).

Geschäftsgebäude St. Elisabethensträsse Nr.-51(Brandasse-
nkuranz Fr. 175,000). !h..

"Wechsel-Portefeuille.
Kassa-Bestand. • t> y

Diverse Debitoren:
Fr. 109,044.98 1), Bankiers und". Banken.

d 699,397.10 2) Agenten und Versicherte.
» 45,428.13 3) Versicherungs- und Rückversicherungs-

1 Gesellschaften.
Noch zu verrechnende Zinsen. (B. 83)

•l

>' Ib.

Aktienkapital
Reservefonds u

Dividenden-Ergänzungsfonds. '.

Reserve für schwebende Schäden i.
Resefve für nicht abgelaufene Risiken '

Reserve für KursVerlust '

Diverse Kreditoren, Versicherungs- und Rückversicherungs-
Gesellschaften f.

Noch rückständige Dividende ; j,. --.
Dividenden-Konto ~vy Fr. 160,000. —
Tantifeme-Kontö » 30,000. —
Gewinn- u. Verlust-Konto, Vortrag des Saldo > 17,236. 43

}•

:£

Fr.
5,000,000
1,000,000

178,541
763,065
390,531
40,000

211,353
1,020

207,236

7,791,746

ct.

20

i

14

43

v?7

1-
Basel, im April 1908.

Basler Transport -Versicherungs - Gesellschaft
Namens des jVer?waltungsrates,

Der Präsident: Der Vizepräsident: Der Direktor.:
Rnd. Iselin. Carl VonderMöhll-Biirckhardt. Petersen.

L'ASSICURATRICE ITAL1AHA. Socletö anonlma dl Asslcurazlonl contro $11 infortnnl e di Rlasslcnrazlonl, In niLAltO

Attivo STATO PATRIMONIALE, ossia stato Attivo e Passivo al termine dell' esercizio cliinso addi 31 dicembre 1907 Passivo
Xiire Ct.

5,000,000
209,123

90,126
200,000 ;

30
78

57,422 66r

1,416,076 —

I,23i,JJC —

333,189 77

686,450 —

329,853 37

9,554,561 88

Lire
3,500,000

4,418,168
6,934

101,384

841,624

686,450

9,554,561

ct.

35
32
46

75

88

Debito degli aziönisti per i 7/'° non versati sulle N. 10,000
azioni emesse,al valore nominale di L. 500.

Titoli in portafoglio (come da distinta a parte).
Contanti in cassa.
Depositi presso banche ed istituti di credito.
Spese d'impianto e mobiliari (intieramente ammortizzate).
Debitori diversi: (B. 85)

L. 537,118. 45. a. Agenzie della Societä.
» 173,778. 07. 5." Societä di riassicurazione.
» 130,728. 23. c. Altri per caüse diverse.

Cauzioni in- azioni al Valore nominale e in titoli diversi.

Capitale sociale nominale N. 10,000 azioni di L. 500
Fondo di riserva statutaria accumulato con quote utili*.
Fondo • di riserva per oscillazioni valori
Fondo di riserva.straordinaria (I.
Fondo- spese d'impianto»e organizzazione:

Esistenza äl 31 dicembre 1906 L. 57,422. 66
Quota consumata nel 1907 » — —

Ammontare dei sinistri giä'ävvenutimelT anno d' esercizio
e da liquidärsi nell'anno successivo, al netto della
quota a caricG dei.riassicuratori >.

1

Ripprto delle quote di premio per rischi non estihti allä
chiusura dell'esercizio. al netto della r quota a carico
aei nassicuratcri

Creditor! d'verei"
a. Societä di riassicurazione
b. Gassa previdenzä degli impiegati
c. Fondo speciale di previdenzä
d. Aztonistt per dividendi arretrati
e. Altri .per cause diverse '.

Cauzioni al loro valore come contro,.
Utile (come nel conto profitti e perdite):

• Per tfuelio indiviso dell'esercizio prece-
u-dente L. 3,333.09
Per quello dell', attuale esercizio » 326,520. 28

L. 169,828.23
'» 111,148.90

» 15,000. —
» 60. —
» 37,152.64

~ r I'

* Colle assegnazioni del 1907 ascende a L. 290,048.14.

Actli

COMPAGtliE DU S!0LEIL, Sod® anonyme ftancalse d'Assnrances sur la Vie, & PARIS

h t Siege social : 44, Hue de diateaudxin
des ecritures an 31 decembre 1907 Passli

fr.
9,000,000
9,590,976
5,960,162
3,239,960

535,320
3,851,883

139,600
15,070,853
2,516,069

314,055
8,744,376

1,046
13,875

51,300.
689,580
443,423

52,202
611,335
44,951

431,155

61,302,128

et.

81
15
05
15
99

79
57
10
96

37
34
82
12
38
17
53

30

Engagement des actionnaires.
Immeubles.
Fonds d'ütät franpais. •

Valeurs franpaises jouissant d'une garantie de l'Etat.
Valeurs franpaises diverses.
Fonds d'ütats ütrangers. >

Valeurs düposües pour cautionnements ä l'Etranger.
Placements hypothücaires.
Avances sur polices d'assurances de la compagnie.
Valeur des usufruits.
Valeur des nues propriütüs.
Sommes dues par les rüassureurs pour sinistres ä rügler.
Sommes dues par les rüassureurs pour assurances üchues

et non rüglües.
Solde des comptes ouverts chez divers banquiers.
Primes üchues et non recouvrües.
Intürüts et loyers üchus et non recouvrüs.
Espüces en caisse.
Solde des agences.

• Solde des compägnies rüassurantes.
Divers. (B. 86)

i;
1 0.- fa1

l
Capital social
Rüserve immobiliere
Rüserve pour fluctuation de valeurs
Rüserve pour üventualitüs ..."
Reserve de' garantie prescrite par l'art. 5 de la loi du

17 mars 1905
Rüserves math'ümatiques:

pour risques en cours (rüassurances
non düduites) fr. 51,390,095. 39

des risques rütrocüdüs ä divers
rüassureurs » 5,713,514.13

pour risques en cours (rüassurances
düduites) fr. 45,676,581.26

Placements ä interets composes:
.pour risques en cours (reassurances

non. düduites) fr. 1,385,439.83
des risques rütro- r

cedüs ä divers
rüassureurs. » 174,966.97

» 1,210,472.86
pour risques en cours,. j>i;

(rüassur. düduites)
Sinistres ä rügler
Assurances üchues et non rüglües
Loyers repus, d'avance
Bünüfices revenant aux assurüs participants pour l'exercice

couränt
Bünüfices revenant aux assurüs participants pour les exer-'

cipes prücüdents -1

Dividende dü aux actionnaires pour les exercices antürieurs.
Banque de France (compte conrant d'avances) >
Divers "
Solde crüditeur- du compte de profits et pertes..'...u " -uiii -"i u

?•

- " 0l »qt# T'"!
i: 'di

if,:

fp.
12,000,000

500,000
200,000
428,798

16,168

46,887,054
261,390
103,227
58,162

4,387

19,985
19,700

336,532
201,539'
265,181

61,302,128

IPöt

ot.

37

70

12
50
59
50

04

94

65
45

30
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 7. November 1908
Situation hebdomadaire des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) du 7 novembre 1908

Nr.

1

2
8
6
7

8
12
13
15
21

24
26
27
28
80

32
83
34
35
86

88
39
40
41'
42'

Firma

Raison sociale

Noten-

Emiislon

Em'sslon
de billets

Bardepot bei der
Nationalbank

Spezlalkonto:
Notenrückzug

EspAces en d<p4t
k (a Banque nat.
Compte sptclal:

Retralt de
billets, de banque

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, (Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern....
Credit agr, et ind. de la Broye.-Eitavayer
Thurg. Kantonalbank, Weinfelden

Aargauische Bank, Aarau
Graubündner Kantonalbank, Cbur
Luzerner.Kantonalbank, Luzern
Appenzell A.-Bb. Kantonalbank, Herisau
Zürcher Kantonalbank, Zürich

Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant.'Spar- u. Leihkasse von Nidw., Stans
Banque canton, neuchäteloise, Neuchätel

Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glaxner Kantönalbank, Glarus....
Solotburner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen
Kantönalbank Schwyz, Schwyz

Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantönalbank, Zug
Banca popolare di Lugano, Lugano _.
Basler Kantonalbank', Basel
Appenzell I.-Bh. Kant.-Bank, Appenzell

Stand am 31
Etat au 31

Oktober :1

octobre' j
1908

Fr.

7,750,000
1,750,000

11,070,000
515,000

2,750,000

3,195,000
2,200,000
3,500,000
1,736,000

16,500,000

745,000
6,700,000

847,000
560,000

4,400,000

1,451,000
1,350,000
2,700,000

560,000
1,844,000

2,763,600
1,712,70b
2,270,000
4,700,000

547,000

84,116,300'
84,116,300

Fr.

52,000

7,000
25,000

40,000

155,000

90,000
3,500

372,500
372,500

Noten

In Zirkulation

Billets
en circulation

BesetzL Barschaft, Inbegr.d. Guthaben
bei der Natlonalbank

Esptees ayant cours Idgal, y compris
l'avolr i la Banque Nationale

SoMtal. Not«nd«ck.
40 • d« Zlrknlatioo
Oonrertnre llrile

de« btllet« 40"]• de
1» drevUtion

Fr.

7,703,550
1,683,450

10,678,050
507,300

2,690,050

3,171,550
2,150,350
3,289,900
1,717,900

16,249,550

742,300
6,399,700

840,250
550,750

4,377,600

1,440,900
1,338,250
2,676,150

558,400
1,835,750

2,738,750
1,706,650
2,255,400
4,660,900

544,300

* 82,507,700
82,775,000

267,300

Fr.

3,081,420
673,380

4,271,220
202,920

1,076,020

-1,268,620
860,140

1,315,960
687,160'

6,499,820

296,920
2,559,880

336,100
220,300

1,751,040

576,360
535,300

1,070,460
223,360
734,300

1,095,500
682,660
902,160

1,864,360
217,720

33,003,080
33,110,000

106,920

Fr«l yerfllgbwer Teil
Partie disponible

Fr.

356,3751
137,650
899,830

35,255
291,975

451,920
.67,095

167,225
40,235

1,390,260

27,005
281,950

5,150
24,990 '

128,010.

51,015
214,060
'125,235

17,295
12,920

89,525
100,820
50,230.

340,230
21,240

5,327,495
5,048,875

+ 278,620

Ct.

Noten anderer
Schweiz.

Emissionsbanken
In Kassa

Billets d'autres
banques

d'tmlsslon
suisses

en ealsse

Fr.

.118,500
19,000

.164,600
5,650

11;650

66,700
5,000

76,700
13,550
51,100

2,600
19,000

5,200
.217,150

76,750

20,600
30,850.

22,400
1,950

30,750

959,700
989,'800

30,100

Noten der
sohwelz.

Natlonalbank
In Kassa

Billets de la
'Banque
Nationale
en calsse

Fr. '
• Ct,

239,300
41,000

990,150
32,800

474,900

74,150
147,400
174,900

54,300
561,100

33,600
846,500

4,200
6,650

72,650

119,900
67,550

116,100
•2,150
•6,550

199,750
67,400
58,900

114,550
12,750

4,519,200
5,209,800

—690,600

Uebrigs
Kassabestande

I

Autres valeurs
en calsse

Fr." ' Ct.

174,991
63,166
94,821

685
136,926

145,864
11,933.'

165;710'
14,122

687,638'

9,112
46,626
10,752
12,897

108,633

11,897
42,343
31,362

5,795
12,471

'61,022
•21,733
25,360
76,437

5,754

1,978,060

2,480,820

—502,759

03
38
87
57
83

62
62
49
48
19

55
51
'42
03
46

68
45
32
37
>17

04
13
70
65
20

97

Total

Fr.
3,970,586.'

934,196'
6,420,621

277,310
1,991,471

2,007,254
1,091(568
1,900,495 '

809,367
9,189,918

369,237
3,753,956

356,202
270,037

.2,277,483

'835,922
859,253

1,363,757
279,450

•766,241

1,445,797
'

895,013
1,038,600
2,426,327.

257,464

45,787,535
46,839,295

—1,051,759

Ct;

03
38
87
57
83

62
62
49
48
19

55
51
42
03
46

'68
45
32
37
17

04
113

70
65
201

76

73

97

* Wovon in Ab-l Fr.
schnitten vonl „

* Dont en cou-|
pures de :.j

1000
500
100
50

Fr. 5,634,000
8,966,500

49,408,900
18,498,300

Ausgewiesene Zirkulation

Circulation aceusee

Fr, 36,493,725. —
1,836,850 —

Sold — Or

S2i^ — Ieib
tieietiüehe Barsebafl .1

taüm actalhf* .]

Itfau^l'Äre } 1900 Fr- 38,158,875.-

Noten anderer Emissionsbanken i
Billets d'autres banques d'dmissionjFr.

Fr. 82,507,700 a) h KJSSJ — En caisse J

b) Bei der Nationalbank

A la Banqne Nationale ; :!

959,700.—

4,659,050. —

Fr. 38,330,575 —
Boten ia Bandes innen
Billelf a nuudt tiersj

Fr. 82,507,700.—
Sites ii Bandes Britta .1

Billeta es mains • de tiers .J

Gesetsliebe Barschaft .1 „a
Etpeees legales es eaisse j *'• 38,330,575. —

5,618,750. — Noteo der Sätionaibaai. .j kioo —" ' ' Billet, de la Banne Sationale] ' 4,519,200.—

Fr. 76,888,950.—
(1

.ui

42,849,775.—

Fr. 76,888,950.—

Fr. 78,656,400.—

Ungedeckte Zirkslaoss I

Gv«lfe£*r m> mpt*
b

Fr.

84,039,175 —

35,287,725.— |j

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielle
Le commerce cl'horlogei'ie suisse en 1907

Suivant le rapport pour l'annöe 4907 du bureau föderal de la statistique
commercials, l'exportation accusait encore pendant la premiöre moitiö de
4907 un moüveinent ascendant; mäis il y eut un reeul de 4,2 % au III® tri-.
mestre, de 4,5 % au IV® triinestre et de 6,77 % au Ier trimestre de 4908.

Le tableau suivant indique, par trimestre, le nombre de montres, de
mouvements et de boites et leur valeur d'exportation en millions de francs.

1905 1906 1907 1908
Nombre Valeur Nombre Valeur Nombre Valeur Nombre Valeur

1er Irimeslre 2,151,106 25,999 2+1,723 30,666 2,622,785 31,784 2,391,515 29,630
H» „ 2,550,943 30,940 2,893,906 35,873 2,857,344 36,173 2,374,461 29,685

in» „ 2,675,425 32,821 3,017,971 37,353 2,933,139 36,914 — —
IVe 3,090,626 41,531 3,396,744 46,510 3,330,180 44,397 — —_

Total 10,468,100 131,291 11,820,344 150,402 11,748,448 149,268 — —
Les pays ä destination desquels l'exportation de l'horlogerieadiminue

en comparaison de 4906 sont les suivants: Autriobe-Hongrie (— 0,663
million), Päys-Bas (— 0,122 million), Grande-Bretagne (— 4,778 million),
Russie (— 0,345 million), Cbine (— 1,478 million), Japon (— 3,355
millions), Etats-Unis (— 0,586 million), Röpublique Argentine (— 1,539
million). En revanche il a etö declare des quantitös plus considerables ä
destination des pays suivants: Allemagne (+ 2,256), France (+4,547), Italie
(+ 0,606), Suede, Norvöge et Danemark (+. 0,612), Portugal et Espagne
(+ 0,678), Etats du Danubo (+ 0,551), Egypte (+ 0,140), autres contrees
de l'Afrique (+ 0,113), Indes britanniques (+ 0,317), Canada (+ 0,403),
Bresil (+ 0,675), Cbili (+ 0,495), Ocöanie .(+ 0,337 million de francs).

C'ost l'exportation pour le Japon qui a le plus fortement variö ces
derniöres annees: 4904 : 2,025 millions; 4905 : 4,933 millions; 4906 : 8,088
millions; 1907: -4,733 millions. Pour le recul de l'annee'4907, nous rap-
pelons que le Japon ä relevö les droits'd'entröe au 4er octobre 4906.

'La participation, des montres en or ä l'exportation totale a fortement
baisse, tandis que ceile des montres avec boites en mötal commun a de
nouveau augmente.

Voici la proportion °/o des montres d'or, d'argent et-de.metal au
nombre total des montres exportöes:

1889 1903 1904 1905 1906 1907
°/o °/o %' % °/o °/o

Montres d'or 13,5 12,6 12,4 11,4 12 .10,8
Montres d'argent 55,6 41 37,3 34,7 36,3 36,1
Montres d'acier et de nickel 30,9 46,4 50,3 53,9 51,7 53,1

Le rapport pröcitö constate une augmentation de la valeur moyenne
declaröe aussi pour les montres en nickel et en acier, dont les prix avaient
pröeödemment baisse d'ann6e en annee jusqu'en 4906. Par contre la valeur
moyenne d'une montre eri 4907 calculöe sur la totality des montres finies,
est plus faible qu'en 4906 par suite de la predominance des montres en
metal commun.

Valeur moyenne par piece:
1889 1903 1904 1905 1906 1907

Montres d'or 64.05 53.85 53.03 54,42 56.50 58.24
Montres d'argent .;.... 17.02 11.99 11.80 12.04 12.44. 12.75
Montres d'acier eb de' nickel 10.26 7-6i 6.99 6.51 6.48 6.58

Valeur moyenne d'une montre 21.29 15:22 -'14.46
Fi

13.88 14.62 14.38

1901 1903 1904 1905 1906 1907
48,404
42,160
23,751

44,404
32,202
23,199

48,140
32,270
25,573

50,267
33,987
28,495

57,998
39,022
28,919

54,231
40,032
30,418

4,501
9,338

.2,010

5,791
10,630

3,100

4,856
9,882
2,989

6,193
11,985
2,596

0,272
•8,092
15,618

3,014

0,859
7,836

15,738
3,338

La diminution de l'exportätion des mouvements finis ä destination du
Japon n'a pas ete complötement bälancee par .l'augmentation ä destination
de la Grande-Bretagiie, de la Russie et du Canada; l'exportation totale de
boites et d'autres parties de montres s'est en revanche maintönue ä la
haiiteur de 4906. La valeur döclaree des montres de tout genre et des

' pieces dötaeböes de montres est la suivante (en millions de francs):

Montres d'or et ebronographes.
Montres d'argent •

Montres d'acier et de nickel
Autres montres avec' mouvements de

montres de pöcbe......
Mouvements finis
Boites de montres et autres pieces
Pierres pour • l'horlogerie
Montres ct parties de montres TOTAL 130,164 119,326 123,710 133,523 152,935 151,952

L'exportation de pendules de cheminöe et d'applique' a monte de
0,404 ä 0,453 million. 1

11 n'y a pas eu de cbangement notable dans l'importation de boites
de montres brutes, non finies. La France a fourni moins de boites finies
en nickel qu'en 4906, mais la valeur declaree a augments de fr. 4, 85 k
fr. 2. 32 par piöce. Les declarations de boites dorbes d'Ambrique ont pro-
gressö de fr. 70,000. Les ebauebes de provenance francaise sont restees
en arriere par rapport au poids, tout en ayant augmente de fr. 300,000
quant ä la valeur; la situation est analogue pour les pieces finies:de
montres de möme provenance.

II a 6te importb moins de reveille-matin, mais ä des prix superieurs,
tandis que les pendules de cheminäe et d'applique de provenance alle-
mande ont augmente d'environ fr. 400,000, quoique les prix soient restös
ä peu prös les mömes.

Internationale Münzkonvention. Die Bevollmächtigten der die
Lateinische Münzuuion bildenden Staaten haben am 4. November abbin in
Paris einen Zusatzvertrag zur internationalen Münzkonvention vom 6.
November 4885 unterzeichnet Dieser Zusatzvertrag hat den Zweck: 4. den
Bestand der Silberscheidemünzen in den.Ländern der Union zu erhöhen
und 2. Griechenland zu ermächtigen, in gleicher Weise wie es Italien im
Jabre 4894 getan hat, seine Silberscbeidemünzen zu nationalisieren, damit
es auf diesem'Wege den Rückzug der kleinen Banknoten- von 4 und
2 Draobmen und die Ersetzung derselben duroh Silbersobeideinünzen
bewerkstelligen kann.

Das Kontingent der Silberscbeidemünzen jedes der Staaten der
Lateinischen Münzunion wird durch den neuen Zusatzvertrag auf Fr. 46 per
Kopf der Bevölkerung erhöbt. Da die Bevölkerung der Sobweiz darin auf
3,600,000 Einwohner geschätzt ist, beträgt das Kontingent für die Schweiz
demnach Fr. 57,600,000, was gegenüber dem gegenwärtigen Kontingent von
40 Millionen, das, wie man weiss, dureb die näobstjäbrigen Prägungen
erschöpft worden wäre, eine Erhöbung von Fr. 47,600,000 bedeutet

Keiner der vertragschliessenden Staaten darf jährlich mehr als für
den Betrag von 60 Rappen auf den Kopf der Bevölkerung an Silberscheidemünzen

prägen. Eine Ausnahme macht Griechenland, das ermächtigt ist,
sofort und gleichzeitig mit seinem neuen jährlichen .Kontingent den
verbleibenden Rest seines Kontingents von 4885 und das Betreffnis von 3 Mil-

.fiX



' 5 -I
lion«h^$ia* ibm durch das Abkommen-vom 29.'* 01c (ober 1897 zugestanden
wordeJ9-ist,-jand das e$ bis jetzt nicht ausgemünzt bat, prägen zu'lassen.

Frankreich und Belgien werden zur Herstellung der neuen Silber-
scheidemunzen ausschliesslich'" silberneTFunffrankenstücke mit ihren Ge-
prägen verwenden. Belgien ist1 indessen": ermächtigt," hiezü auch'Silbermünzen

des ehemaligen unabhängigen Kongostäates hiS zUm'Betrage von
Fr. 1,900,000 zu benutzen.'

Die Schweiz, Griechenland und.Italien, die im Verhältnis geringere
Mengen von silbernen Fünfirankenstücken geprägt haben, können für die
neuen Silberscboidemünzen Silber in Barren verwenden, und zwar die
Schweiz ausschliesslich, Griechenland für drei viertel und Italien für einen
Drittel, der. jährlichen Prägungen, beim letztern bis zum Zeitpunkt, wo
seine Äusmünzung von Kleinsilber den Betrag von Fr; 12 per Kopf der
Bevölkerung erreicht haben wird. Der aus den Prägungen resultierende
Gewinn soll zur Bildung eines zum Unterhält der Münzen in zirkulations-
fähigem Zustande zu verwendenden Reservefonds dienen, wie ihn die
Schweiz schon seit .vielen Jahren besitzt...

Das. Uebereinkommen vom 15. .November 1893 betreffend die Heim-
Schaffung der italienischen Silberscbeidemünzen und das Zusatzprotokoll
vom .45. März 1898 verbleiben in Kraft und "sind auch an wendbar. auf
diejenigen Silberscbeidemünzen, welche Italien in Ausführung des
Zusatzvertrages vom 4. November 1908 prägen wird. Italien wird zu der, Um-
prägüng der von den ehemaligen italienischen Staaten ausgegebenen und
dermalen 'im Königreich noch gesetzlichen Kurs habenden Fünffranben-
stücke ermächtigt, jedoch unter der Bedingung, dass es die Kosten des
Rückzuges.dieser Münzen übernehme. Endlich.verpflichtet sich Griechenland,

seine in den übrigen Staaten der Münzunion zirkulierenden silbernen
Zweifranken-, Einfranken-, 50 Rappen- und 20 Rappenstücke zurückzuziehen,
und deren Gegenwert in fünf Annuitäten zurückzuzahlen Vier Monate nach
dem lnkraftlreten des Zusatzvertrages werden die öffentlichen Kassen der
Schweiz, von Belgien, Frankreich und Italien aufhören, die griechischen
Silberscheidemünzen anzunehmen. Die übrigen Bedingungen, unter welchen
der Rückzug der griechischen Silberscbeidemünzen stattfindet, sind ungefähr

die gleichen, wie die, welche im Münzabkommen vom 15 November
1893 und im Zusatzprotokoll vom 15." März 1898 mit Bezug auf die
italienischen Silberscbeidemünzen vereinbart worden sind.

Dem Zusatzvertrag sind zwei Protokolle beigefügt, von denen das eine"
die Verwendung des;Prägungsgewinnes durch Griechenland betrifft, .und
das andere das Verzeichnis der von Italien unizuprägenden alten FüDf-
JraDkenstücke enthält. Als Datum des Inkrafttretens des Vertrages ist der
I.April 1909 in Aussiebt genommen.

Der neue Zusatzvertrag bietet sowohl für die Schweiz als für die
lateinische Münzunion im allgemeinen ganz erhebliche Vorteile. Das"
schweizerische Kontingent an Silberscbeidemünzen wird um mehr als
17% Millionen erhöht, sodass unser Bedarf an diesen Sorten auf Jahre
hinaus wird gedeckt und endlich ein Vorrat, wird gebildet werden können.
Die Schweiz darf ihr ganzes Kontingent aus Silberbarren erstellen, was
hei dem niedrigen Silherpreis einen'erheblichen Prägungsgewinn bedeutet,
der unsern Münzreservefonds vermehren wird. Da zu den sämtlichen
Neuprägungen Frankreichs und Belgiens und für einen Teil derjenigen Italiens
und .Griechenlands FüDffrankenstücke eingeschmolzen werden sollen, wird
die lateinische Münzuuion von einem grossen Betrage silberhör Fünffranken-
stüeke entlastet werden. '

— Italienische Seidenindustne. Die Krisis, welche die italienische
Seidenindustrie durchmacht, zeigt sich nach einem Bericht des deutschen
Generalkonsulats in Genua deutlich in den Ergebnissen der amtlichen
Handelsstatistik für das erste Halbjahr 1908. Gegenüber dem gleicbeqi
Abschnitte des Vorjahres weist nämlich' die S ei d en ausfuhr eine Verr
mind6rung im Werte von 32,3 Mill. Lire auf. Hiervon entfallen 22,4 Mill;
Lire auf gedrehte Bobseide, 5.9 Mill. Lire auf gefärbte Seide und 4 Mill."
Lire auf Seidenabfälle. Die Sei jenpreise 'sind dementsprechend gesunken.
Während sie bei gedrehter Rohseide im Juni 1907 für das Kilo 61,20 Lire
betrugen, stellten sie s'ck ^un' auf 40,80 Lire, also etwa um
327« niedriger. Die Spinner waren dalier hei den neuem Kokonabscblüssen
sehr zurückhaltend;, mit dem Monat Mai kamen solche zueist zustande.
Für gelbe Kokons wurden 3Lire, d. 'h l,09Lire .'weniger als im Vorjahre,
bezahlt Mit Rücksicht auf die gedrückte Lage des Seidenmarktes sind
weniger Seidenwürmer als in normalen Zeiten gezüchtet-worden. Die
Kokonerzeugung belief sich daher 1908 nacb zuverlässiger Schätzung auf
nur 52 Mill. kg. gegenüber 57,058 Mill, kg im Vorjahre und einem
Durchschnitt .von 53,7 Mill, kg in den Jahren 1900 bis 1907 einschliesslich. Die
Ernte war jedoch in den einzelnen Staaten sehr verschieden; während sie
nämlich in Fn'aul, Pieihoüt und der Lombardei die Höhe des Vorjahres
erreichte und teilweise sogar, übertraf, war sie in andern Provinzen, und
zwar namentlich in Venetien und in der Toskana erheblich geringer.

— Schuliwareniinport in Aegypten. Die Einfuhr stieg, laut einem
Berichte des österreichisch-ungarischen Konsulats in Alexandrien von 1,052,591
Paaren im Werle von 156,153 L. E. im Jahre 1906 auf 1,282,609-Paare
im Werte von 207,611 L. E. im Jahre 1907. Hiervon waren 618,609 Paare
im'Werte von'46,419 L. E. arabisches Schuhwerk, welches aus Marokko
und der Türkei hier importiert wird. Was europäische Schuhwaren
anbelangt, so sind vor allem die von Jahr zu Jähr in grossen Proportionen
wachsenden Erfolge der. Schweizer Fabrikanten zu erwähnen, deren
Lieferungen von 182,749 Paaren im Jahre 1906 auf 250,250 Paare im
Werte von 50.129 L. E. gestiegen sind; dieselben umfassen vornehmlich
MäDuer und Kinderware, aber auch Damenschube, hauptsächlich kurante
und sehr preiswürdige'Ware. England, welches mit 180,832 Paaren an
zweiler Stelle steht, liefert zum .grössten Teil Männerschuhe, nach dem
hiesigen Geschmack fassonierte, kräftige und nicht allzuleure Ware, welche
die amerikanische Erzeugung imitiert und hier einen steigeoden Absatz
findet.- Es liefert auch solide, gul. gearbeilele Kinderware. Amerika seihst
importierte 21,786 Paare, hauptsächlich teure Männerware, wovon einzelne
Marken von deD bemitlellen Klassen, trotz der hohen Preise vod 25 —35 K.
.pro-Paar, gern .gekauft-werden: jDie Einfuhr aus Oesterreich-Ungarn um-
fasste 112^226 ;Paare ;im Werte von 3J,193 [,. E. und bestand zum weitaus

grösstep Teile aus.Damenschuhen, trotzdem sich ernste Versuche seitens
der öBterreicbisch-uDgarrscben Prodazenten nicht :ver'kennen4assejo, wieder
einen Teii 'des Absatzes in Männerscbu'hen an sich zu bringen. Oesterreich-
Ungarn bestreitet fast allein den Import von feinen DamenscbubeD,
trotzdem-sich; auch ändere Staaten Mühe .gehen, das elegante; leiöb'te und doch
solide Produkt der österreichischen Industrie naohzumachen. Im ganzen
genommen;war die Preisläge dieser Branche im Jahre 1907niedriger, und
zwar infolge des Rückganges der Preise des Robmaterials. Neben der
Einfuhr nimmt -die Lokalproduktion in sehr grossen Proportionen zu, und
zwar hauptsächlich für sehr hillige Ware, welche zum Teile aus hier er-
zeügtem" rechrminderwertigen Leder hergestellt .wird. ~

— Die Roheisenproduktion der!Vereinigten Staaten•:betrug in.den
einzelnen Monaten des laufenden Jahres im Vergleich-zum Vorjahre:

i i

Januar
Februar
März
April.
Mai
Juni
Juli
August
September

1908
Tonnen

1,045,525
1,080,000
1,228,000
1,149,000
1,164,000
1,089,000
1,218,000
1,349,000
1,419,000

1907
Tonnen

2,205,6Q7
2,045,068
2,226,457
2,219^42
2,294,005

' 2^31,575
2,255,660
2,250,410.
2,183,487

9 Monate 10,741,525 19,911,511
Oktober — 2,336,972
November — '1,828,125
Dezember — 1,234,279

Die Produktion hat also, in den letzten Monaten wieder stetig
zugenommen.

—Schweizerische Handelsstatistik. Infolge des von verschiedenen Seiten
geäusserten Wunsches um Trennung der statistischen Erhebungen des
Handelsverkehrs mit Australien und den Inseln des S t i 11 ö n
Ozeans wird die bisherige Ländergruppe 39 vom 1. Januar 1909 an
wie folgt aufgeteilt: 39. Australischer Bund mit Einschluss vod.Tasmanien.
40. Neu-Seeland,' ßritisob- und Deutscb-Neu-Guinea, Nen-Kaledomen und
die übrigen Inseln des Stillen Ozeans.

Der Handelsstand, sowie die Speditionsfirmen und Verkehrsanstalten
werden daher ersucht, vom 1.' Januar 1909 an die Deklarationen für alle
Verkehrsarten gemäss der neuen Einteilung anzufertigen. Der Vorrat an
bisherigen Deklarationsformularen kann noch verwendet werden.

* *
i *

Statistique du commerce suisse. Divers intöresses ayant exprime le
voeu que les relevös statistiques du mouvement des merchandises avec
l Australie et avec lesiies du Grand - Ocean fussent söpares, le groupe de
pays actuel, n° 39, sera dös le 1er janvier i909 subdivisö comme suit:
39° Confederation austrälienne, y compris la Tasmania 40oNoüvelle-Zölande,
Nou'velle-GuiDÖe allemande et britannique, Nouvelle-Calödonie etautresiles
du Grand-Ocean.

Les commercauts, les maisons d'expödition et les entreprises de transport

sont invitös ä teuir compte.de ce cbangement dans Pötablissement
de leurs declarations des le 1« janvier 1909 et pour tous les genres de
trafic. Les formulaires actuels de declarations pourront encore etre utilises
jusqu'ä epuisement du stock.

Diskontosätze — Taux d'escompte
(Bulletin der Schweizerischen Nationalb.änk. — Bulletin de la Banque Nationale Suisse.)

Schweiz Paris - London Berlin Mllino' ' Wien New •York*}
0. p. 0. P. 0. p. 0. p. 0. p. 0. p. 0. P-.

1904 7. XI. 47» 47. 8 29/i« 8 3 5 -47» 5 4 31/» 3'/s 4 27»
1905 7. XL 5 4'/* 3 27s • 4 4 57» 4'/s 5 4'/» 4'/» 4'/s 0 6
1906 7. xi. 57» 57* 3 3 6 5*7is 6 57» 5 5 47» 47s 5 7
1907 7.' XI. 572 57s "4 4 1 67» • 67» 67* 0 57« 5 6 5 20
1908 7. X. 87» • 3'/is 3 U/s 27» 1'/* 4 27» 5 37» 4 37« 5 17*

15. x. 37» 37» 3 2 27» ll5/,s 4 3 5 37» ' 4 3"/»« 5 l'/S
23. X. 37» 3Vi« 3 2 27» 2 4 27s 5 4 4 3l7's 5 17*
31. x. S7»-37is" 3 27s 27,27>«

27» 27»s
4 27». 5 3'/* 4 3l7»« 5 17»

7. XI. 37» 371s 3 27s .4 2ä/s 5 3u/is 4 3'/* 5 18/*

o. offiziell (offleiol); p. privat (hör» bauqne). *) Gall money.

Kurs für Sichtdevisen an!:**) —Cours du change ävne sur :**l
Oe3etzliehe Paritat (Parity legale): '£ 1' -Fr..25.225; M. 100i= Fr. 123.457;

Kr. 100 Fr. 105.01; H. fl. 100 Fr. 208.3193/ 1 Fr.,5.182.
Paris London

1904 7. XL 100.137« 25J5
1905 7. XI. 100.11 25.17V4
1906 7. XI. 99.95V4 25.237«
1907 7. XI. 100.327* 25.27
1908 7. X. 100.07V> 25.121/«

' 15. X. 100.06'/* 25.12
23. X. 100:08 25.127«
31. X: 100.04 25.12

7. XI. 100 — 25107«

Deutschland

123.567»
123.167*
122.947*
122.867*
123.167«
123.037«
10Q

122.867»
122.74'/*

Italia

100.167*
100.20
100.137»
100.41
99.947*
99.897*
99.897*
99.867»
99.857*

Bruxelles

99.87?/*
99.78'/*
99.57'/*

100.067»
99.727*
99.69'/*
99.68'/*
99.667*
99.627*

Wien Amsterdam New-York

105.— 208.60 5.16'/n
104.647» 207.45. 5.15'/*
104.50 207.837* 5.17
104.667* 208.45 5.147»
104.827» 208.15'/* 5.16
104.73 208.227» 5.157»
104.797» 208.20 ' 5:157s
104.80 208.i8'/* 5.15u/i»
104.747» 208.277» Ö.15l5/n

"J' **) Die Kurse bedeuten Geld kurse. — Les cours signifient cours de la demand*.

Postscheck- und Giroverkehr. — Chöques et vjrements posta«x.
Nene Beitritte. — 7. XI. 1908. — Nouvelles adhAsians.

Basel: V. 589 Braunsekweig, Isidor. V. 583.Maurer, Gottlieb. Bern: III. 575
Baehofner, C. Bntiikoii: VIII. 1218 Emanuel Sehätti's Wwe. Langnau (Bern):. Iii.
576 Stuker, Friedrieh, Sekundarlehrer. Luzefii: VII. 300 Frank', Konrad, Geschäfta-
bureau. VII. 297 Hilfsverein für arme Irren des Kantons Luzern. Monzingen: VIII.
1121-Bumbaeher-Schön, Franz, Tuchhandlung. Xeuchätel: IV. 154 de Meuron, Pierre,
5, Yieux-Chätel. Oerlikou: VIII. 212 Jung. & Baumänn. Riischlikon: VIII. 19 Frei,
Jean, Stahl- & Werkzeuggesehäft., St. Gaden: IX. 513 Hug & Co. Sehaffhänseu:
VIII a. 139 Elektrizitätswerk des Kantons Sehaffhausen. VIII a. 137 Fischer, Georg,
Elektrostahlwerk. Wallenstadt: X. 142 Sarganserläudisehe Spar- & Leihanstalt in
Wällenstadt. Zürich: VIII.' 1172 'Elektrizitätswerke des Kantons Zürieh. VIII. 1195
Nikielewsky, Alb.

Cl

Annoncen-Pacht.
Rudolf Monge, Zürich, Bern etc. Frivat-AiizeigeiL — Annonce* non officielles Rtigie de« annonces:

Rudolphe Mos««, Zurich, Bern«, et«c

Eid grosseres, gnt. rentierendes und 'in starker Entwicklang begriffenes
Geschäft der elektrischen Branche sacht "einen Kommanditär mit einer
Einlage von cä. 'Fr. 200,000. Die Einlage kann sicher gestellt werdeD. (2010)

Offerten sind unter Chiffre Z Y 12774 an die Annoncen-Expedition
Rndolf Moste Zürich, zu richten.

itiDäi! Rechenmaschine im

latent: O. Stelg-er (1334)

Allein-Fabrikant: HANS "W. EGLI, Zürich. II
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Sociötö da Höfels Motional & Cysne, 0 Montreux
Le coupon de dividende n° 13 potir l'exercice de 4907—1908 est payable

dös ce jour en fr. 30 ä la Basque de Montreux, ä Montreux, et chez
MM. Morel-Marcel Günther & Co., ä Lausanne. (2638.)

Montreux, le 31 octobre 1908.

Lc conscil d'administration.

ImmiiMlleiijainHenalHin „GeflnM"
In Zürich I

Ei i
auf« Samstag, den 21. November 1908, nachmittags S'A Uhr

in iten Speisesaal des Hotels zum goldenen Steril, in Zuridi I

Traktanden:
4) Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz per 30. September 1908.
2) Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates und der Herren

Revisoren und Döcharge Erteilung an den Erstem.
3) Beschlussfassung über das Ergebnis der Bilanz und Festsetzung

der Dividende.
4) Wahl zweier Rechnungsrevisoren und deren Suppleanten für das

Jahr 1908/09.
51 Neuwahl der statutarisch in Austritt gelangenden Mitglieder des

Verwaltungsrates.
a

(2636)
Die Jahresrechnung und Bilanz, sowie der Bericht der RevisorenRiegen

bei den Herren Schoop, Reiff A Cie., Bankgeschäft, zur Trübe, 'Bahnhof-
strasse 69, in Zürich 1, zur Einsicht der Herren Genossenschafter auf.

Zürich; den 7. November 1908.

Im Auftrage des Verwaltungsrates:
Der Präsident: Dr. jur. Eng. Guhl.

Empntnt il/z °/° d« fr» 1,000,000, lre hypotlieqne
i

Obligations definitives
Les porteurs des obligations provisoires de l'emprunt ci-haut sont

invitds k les präsenter ä l'echange coDtre les titres döfinitifs: (2637)
ä Bäte: aupres de Messieurs A. Sarasin A Cie.,
ä Lausanne: « « « Chavannes & Cie. '

Honthey, le 7 novembre 1908.

Compaguie du Cheniiu de fer clectrfque
Monthey-Cliampery-Morgius,

Le president du conseil d'administration:
Ch. Exhenry.

ii Mm A.-G. in Ann
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung, auf Montag, den

23. November 1908, nachmittags 4 Uhr, im Hotel St. Gotthard in Zürich.

Traktanden:
1) Jahresbericht und dessen Zusammenhang.
2) Statuten - Revision.
3) Antrag der Direktion. (2633;)

Der Jahresbericht kann auf dem Bureau der Direktion eingesehen werden.
Aarau, den 9. November 1908.

I./A. des Verwaltungsrates: Die Direktion.

mmmrn
Die Herren Aktionäre werden hiermit zu der Mittwoch, den 25.

November 1908, vormittags 10L/s Uhr, im' Geschäftshaus der Gesellschaft,
Gotthardstrasse 43, stattfindenden (2635;)

flnsserordentllcben Generalversammlung
eingeladen, in welcher folgende Geschäfte zur Behandlung kommen werden:

1) Erhöhung des Grundkapitals von acht auf zehn Millionen Franken
durch Ausgabe von 1000 Aktien ä 2000 Franken.

2) Revision der Statuten:
Die zur Teilnahrae an der Generalversammlung berechtigenden Karten

können vom Freitag, den 20. November a. c. an im-Kassa-Bureau der
Gesellschaft bezogen werden. Am Versammlungstage selbst werden keine
Stimmkarlen mehr verabfolgt.

Zürich, den 9. November 1908.

Schweizerische Kückversicheruugs - Gesellschaft,
Der Verwaltungsrat: Der' Direktor:

J. R. Xfaukart. Präsident. Ch. Simon.
assemblEe generale

Messieurs les actionnaires de la Compagnie des Omnibus automobiles
de Fribouxg en liquidation sont priös d'assister ä l'assemblöe generale, qui
aura lieu le 28 novembre courant, ä 2 heures de l'aprös-midi, au Ier 6tage
de l'Hötel Suisse, ä Fribourg. • (2594')

TRACTANDA:
1° Transaction avec les membres du comitö d'initiative.
2° (Jompte-rendu de la liquidation, repartition, frais, radiation au

registre du commerce et divers.
Les cartes d'admission peuvent ötre retiröes au bureau de M. G. Gottrau,

avocat, 210, rue de la -Prefecture, ä Fribourg, moyennant depöt des actions
en rapport.

Fribourg, le 2 novembre 1908.
La commission de liquidation.

Samuel Walti, Baumeister, von Seon (Aargau), und Johanna Maria
Magdalena Köber, von, Stuttgart, Inhaberin der Firma .T. Köber,
Baugeschäft, beide wohnhaft Mutschellenstr. Nr. 49, in Zürich II, haben als
Brautleute einen vom 10. Oktober 1908 datierten Gütertrenhuxfgsvertrag
abgeschlossen, den das Bezirksgericht Zürich mit Beschluss vom 30. Oktober
1908 genehmigt hat ^ t

(2641.)
Zürich, den 9. November 1908.

Namens des Bezirksgerichtes, III. Abt.,
Der Gerichtsschreiber:

,Dr. G. Keel.

Das von der Bchweiz. Volkshank in Wetzikon ausgestellte Sparheft
Nr. 5453 von Fr. 2024.60 zu Gunsten des Herrn Jacob Trachsler in Jona
bei Rapperswil ist abhanden gekommen. (2427,)

Allfällige Inhaber dieses Sparheftes werden hiemit aufgefordert,
dasselbe innert sechs Monaten, von heute an, der Unterzeichneten
vorzuweisen, widrigenfalls dieser Titel als kraftlos angesehen und an dessen
Stelle ein neues Sparheft ausgestellt würde.

Wetzikon, den 8. Oktober 1908.
;>

Schweiz. Volksb'ank
Die Direktion.

Die 4% Obligation Nr. 10768 per Fr. 2000 der Leihkasze Enge, datiert
26. Dezember 1905, mit Coupons per 1. Juli 1908 und ff, auf den Namen

' des Herrn Jacob Trachaler in Jona bei Rapperswil lautend, verzinslich
halbjährlich am 1. Januar und 1. Juli, ist als vermisst angezeigt worden.
Der jetzige Inhaber dieser Obligation wird anmit aufgefordert, dieselbe
innert drei Monaten vom .Tage der ersten Ausschreibung an gerechnet,
auf der Leihkasse Enge, abzugeben, oder sich daselbst über den recht
massigen Besitz derselnen auszuweisen, widrigenfalls dieselbe als kraftlos
erklärt und der Gegenwert dem bisherigen Eigentümer ausgehändigt würde.

Zürich, den 8. Oktober 1908.

JLeihkasse Enge
(2426,) Die Verwaltung.

Wegen Aufgabe des Artikels verkaufen wir solange Vorrat zu äusserst
vorteilhaften Preisen

Is Uervielfältigtntös-Papier
Muster nebst Preisen stehen zur Verfügung.

(26i9) Schmassmann & Cie.,
: ZÜRICH, Bahnhofstrasse 110.

Schweiz. VenünsM In Bern
~

i y, » sjr — .i

Der Verwaltungsrat der Schweiz. Vereinsbank hat die Ausgabe von
ie weitern 2000 Frioritäts- und 2000 Stammaktien beschlossen.

t
Gemäss den .Statuten haben die Inhaber der bisherigen Prioritäts-und

Stammaktien'auf die neu auszugebenden Aktien im Verhältnis von einer
alten zu zwei neuen Aktien der gleichen Gattung ein Vorzugsrecht, welches
bis spätestens den 14. November a c. geltend zu machen ist.

Die sämtlichen Stammaktien haben ihr Bezugsrechtfbereits ausgeübt.
Der Emissionskurs der neuen Prioritätsaktien ist Fr. 600, zahlbar

Fr. 200 bei der Zeichnung und Fr. 400 bis spätestens 25. Januar 1909.
Bei sofortiger Bezahlung des ganzen Betrages reduziert sich der

Subskriptionspreis auf Fr. 595. (2634)
Die Nummern der alten Aktien sind bei der Zeichnung anzugeben.
Die Einforderung der Restzahlung auf die alten Prioritätsaktien (Nr. 1

bis 1000; erfolgt später.
Bern, den 5. November 1908.

Der Verwaltungsrat«

Das Jortscbritt-Koittobucb
stellt die ideale Lösung des Problems der Bücher
mit auswechselbaren Blättern dar; es übertriöt alle
bisherigen Erzeugnisse dieser Art ganz bedeutend
und schafft ungeahnte Vorteile. Feinste Referenzen.
Prospekt mit Rechtsgutachten zu Diensten. (25820

Gebrüder Schöll, Zürich, Poststrasse s

Gesucht stiller Teilhaber
jin lukratives Fabrikationsgeschäft auf dem Platze Basel. Internationale

Perspektive. Sicherstellung der Einlage. (2639.)
Offerten sub B 7241 Q an Haasenstein & Vogler, Basel.

Verlangen Sie Spezialprospekt 502 über unsere bewährten
amerikanischen Methoden über: (84!)

äisiz Coato-Gorreate
Iiiatz Kuadearepster
Hiatz Vertikal-Brielafelagt

Schmassmann & Co.
Zürich, HO Bahnhofstrasse, gegenüber Hauptbahnhof,

nach
Riuamera
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ID

mit Filiale in Zürich
-iL-

Einbezahltes Aktienkapital Fr. 12,500,000.—
— Reserven Fr. 1,600,000.—

v Wir nehmen, solange Bedarf, Gelder an gegen unsere

4j|4 °|o Obligationen
3 Jahre fest; nachher halbjährlich kündbar. (4186)

Die Titel werden auf Namen (mit Jahres-Coupons) oder
auf den Inhaber (mit Semester-Coupons) ausgestellt.

Die Direktion.

Seift Blatt & Cie.
12 Neuenhofstrasse,

Zürich.
Bankgeschäft.

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Aus¬

lände. ' 31
[1250]

Eröffnung laufender Rechnungen.
Vorschüsse gegen Hinterlage couranter Wertpapiere*
Diskonto von in- und ausländischen Wechseln.

Metallwarenfabrik Rapperswil A. G.

Bekanntmachung nnd Aufforderung
Wir machen hiermit bekannt, dass die ausserordentliche

Generalversammlung vom 31. Oktober a. c. die Auflösung unserer Gesellschaft
beschlossen hat. (2613;)

Gemäss Art. 665 des S. 0. R. fordern wir daher die Gläubiger der
Gesellschaft auf, ihre Ansprüche bei uns innert nützlicher Frist anzumelden.

1

Rapperswil, den 2. November 1908.
Der Verwaltungsrat.

Zeit-Registrler-flpparate
zur Kontrolle des Personals in Bureaux und Fabriken etc.

Kataloge mit Beschreibungen, Referenzlisten etc. zn Diensten

Apparate kostenlos ohne Kaufzwang auf Probe

(2980 Amerikanische automatische

Geld - Outzahl - Maschine
für Banken u. zur Erledigung grosser Zahltage in Fabriken

in einem Viertel der, bisher gebrauchten Zeit

Jeder beliebige Betrag kann der gefüllten Maschine ohne irgend
welche vorherige Manipulation oder Einstellung entzogen werden.

Anf Wunsch Probezahltag ohne Kaufs-Yerbindlichkeit

Bareiss, Wieland & Co., Zürich

Thurg. Kantonalbank, Weinfelden
Filialen in:

Amriswii, Bisehofszell, Frauenfeld, Kreuzlingen n. Romanskorn.

—= Staatsgarantle. =—
Wir sind solange Konvenienz Abgeber .von

4 °|o Hamen- oder Inhaber-Obligationen
unserer Anstalt m

gegenseitig 3 Jahre fest mit nachheriger sechsmonatlicher Kündigung.
Gekündete oder kündbare solide Staats-, Bank- und Städte-Obligationen

genehmigen wir bestmöglich an Zahlung.
Einzahlungen nehmen ausser den Bankoureaus entgegen: In Zürich:

HH. Schlüpfer, Blankart & Cie.; in Basel: HH. Ehinger & Cie. und
Basler Handelsbank; in St. Hallen: HH. Wegelin & Cie.; in Bern:
HH. von Ernst & Cie.; in (Harns: Glarner Kantonalbank; in Neuchätel:
HH. Prtry & Cie.

fiekfindete Obligattonen unserer Anstalt stempeln wir anf 4 °/o
anf, gegenseittg 3 Jahre fest mit nachheriger sechsmonatlicher
Kündigung.

MHe MMrektion,
Rudolf iüf0S8ef Annoncen-Expedition, Zürich, Bern.

i u
St. Gallische Hypotheharkassa in St, Gilten

o
o

Völleiubezahltes Aktienkapital Fr. 5,000,000!
Wir sind Abgeber von

Obligationen ä 4'
al pari, gegenseitig für 1—3 Jahre fest, mit nachheriger,{sechsmonatlicher

Kündigungsfrist.
Die Titel werden auf Inhaber oder auf den Namen lautend, ausgestellt,

mit Jahres- öder Semestereonpons.
Ausser an unserer Kasse können Ein- und AuszählungenTspesenirei

vorgenommen werden bei der Schweizerischen Kreditanstalt [in Zürich,
Basel, Genf und St. Gallen.

1 Die JDix-elction.(2524')

Ia komprimierte blanke Stallt-

Grösstes Lager. — Prompte nnd billige Bedienung.

Aifolter, Christen A Co., Basel.
Eisen und Stahle en gros. (49)

Scboop, Keift $ £o„
Bankgeschäft, Bahnhofstrasse 69, Zürieh.

Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Ausland.

Geldwechsel. Kapitalanlagen. (174;)
An- und Verkauf von Prämien-Obligationen (AnlehenBlosen)

und ihre Kontrolle.

Dr. jur. Otto Wettstein
Reditskonsolent in VenidieniiigssadißB s

Spitalgasse 55 KERN :Beim Bahnhof

Rechtsanwalt Friedrich Hilrb

Elisabethenstrasse 11 — Teleph. 4809

Führung von Prozessen und
Inkasso in der Schweiz und ganz
Deutschland. (2424.)

Schmied-
eiserne
Arbeiter-
Kleider-
Schranke

sind solid
reinlich
fenersieher

praktisch
hygienisch
billicr

11. Corrodi-Hanbart, Zürich
Man verlange Prospekte. (247)

Kassen ^chrflnhe
Kassetten m
Kassa-Artikel
Grosses Lager in

fertigen Schränken

Illustrierter Katalog

Markwaldei 8 Ganz - St. Gallen

AssociC gCranl interesse
est demande par une fabrique de
cigares de la Suisse Irahcaise eul
pleine prospöritö. (2568)

Aurait ä s'occuper principalement
des voyages. Place. d'avenir.

S'adresser sous E7048 (j äffaasen-
stein & Vogler, Bale.

t&wchftikhirwng
Ordne zuverlässig, rasch, diskret,

vernachläss. Buchführungen, Inventur
u. Bilanzen, Bücherexpertisen.
Einführung der amerik.Buch!ührung nach
praktischem System mit Geheimbuch.
Prima Referenzen. Komme auch nach >,

auswärts, ff. Frisch, Lepnhardshald«
Nr. 10, beim Central, Zürich I. (14)

Emil Levinger
ZÜRICH

fChem. Metallgravierung I

Schilder, Skalen, Teilungen
Uhrengarnituren 2484:)

Gegossene und geprägte Schilder-
Reklameartikel aller Art.

Zu kaufen gesucht ein (2634;)

Hossenschronk
Offert. unter Chiff. Zag T.108 an

Budolf Bosse, Solothurn.

BREVETS' D'INVENTION
HAROUEi DE FABRIQUC.'DCSSlNS.-MOttuaa <£,
OTTO StofMLfOMf EN16M LA CHAUX'DtfMDJJ ^
MATH EY-DÖRET InqiConse i I

P
ATENT-BÜBEAU
J.AUMUND, Ing., ZÜRICH

(21;) Sonneggstrasse 74.

GEB-IINCKI
£rstes Geschäft fürY.

StalleinrlcbtongenQ
Ober Soog Stände ausgeführt!

Einführung übersichtlicher

Buchführung
diskrete Nachhilfe, Revisionen.
M. Thädy, Bücher-Experte, Bern.
Telephon 3220. (2332,)

<*

%

Buchdrnckerei H. JENT in Bern — Imprimerie H. JENT, ä Berne


	

